
 

 

 

Kontakt & Anmeldung 

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen  

Bildungsseminar Rauischholzhausen 

Schloss, 35085 Ebsdorfergrund  

Tel.: 06424 301-104, Fax: 06424 301-119 
E-Mail: bildungsseminar@llh.hessen.de 
Internet: www.llh.hessen.de  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geschäftsbedingungen: 

Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sie erhalten eine Bestätigung sowie 
eine Einladung ca. 2-3 Wochen vor Seminarbeginn per E-Mail. Die 
Rechnung über die Seminargebühr und Angabe der Bank-
verbindung wird gesondert zugesandt. Bei Rücktritt ohne Stellung 
eines/einer Ersatzteilnehmer/in gelten folgende Regelungen: 

Bei Absage bis 15 Tage vor Seminarbeginn erheben wir 20,- € 
Bearbeitungsgebühr; bei  Absage bis 10 Tage vor Seminarbeginn  
50 % der Seminargebühr, danach und bei Abbruch des Seminars 
ist die volle Seminar-gebühr zu zahlen. Von der Seminargebühr 
befreite Teilnehmer/innen zahlen mindestens 20,- € Bearbeitungs-
gebühr in vergleichbaren Fällen. Sollten wir das Seminar  absagen 
müssen, erhalten Sie Ihre volle Einzahlung zurück. Weitere An-
sprüche können nicht geltend gemacht werden. 

 

Hinweise zum Datenschutz 

Die Teilnehmenden sind damit einverstanden, dass das Bil-
dungsseminar Rauischholzhausen  (Einrichtung des Landesbe-
triebs Landwirtschaft Hessen) ihre personenbezogen Daten für 
die Organisation der Fortbildungsveranstaltung nutzt. Es ist 
üblich, dass im Rahmen der Fortbildungsveranstaltung auch 
Foto-, Bild- oder Filmaufnahmen erstellt werden, auf denen 
auch Teilnehmende abgebildet sein könnten. Sofern nicht 
ausdrücklich zu Beginn der Veranstaltung das Nichteinver-
ständnis erklärt wird, geht das Bildungsseminar Rauischholz-
hausen davon aus, dass die Teilnehmenden mit den Aufnah-
men und deren Verwendung einverstanden sind. Eine Verviel-
fältigung, Verbreitung oder öffentliche Zugänglichmachung der 
Seminarunterlagen ist ausschließlich dem Urheber bzw. ent-
sprechend Nutzungsberechtigten vorbehalten. Der Landesbe-
trieb Landwirtschaft Hessen erklärt ausdrücklich, dass die 
genehmigte Verarbeitung personenbezogener Daten mit größ-
ter Sorgfalt und nur für den genannten Zweck erfolgt. Die Da-
tenbestände werden nach den Sicherheitsleitlinien des Landes 
Hessen geschützt und nicht an Dritte weitergegeben. Das 
Bildungsseminar Rauischholzhausen wird Sie per E-Mail oder 
per Post über Bildungsangebote informieren. Diese Verfah-
rensweise können Sie jederzeit untersagen. 
 
Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, die Hinweise zum Daten-
schutz zustimmend zur Kenntnis genommen zu haben. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   

 

Fortbildung im Umweltsektor 
 

 

Fachgespräch  
Erdwärmenutzung 

in Hessen 
 

 

 

 

 

(Bild) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Stadthalle Idstein 
 

17. September 2013 
 
 
 

in Zusammenarbeit mit dem  
Hessischen Landesamt für Umwelt und Geologie 
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Zum Thema 

 
Die hessischen Anforderungen des Gewäs-
serschutzes treten mit Ablauf des Jahres 2013 außer 
Kraft. Ihre Fortschreibung wurde mit einer Anhörung 
im Februar eingeleitet. Eine Bohrfirma berichtet über 
ihre Erfahrungen mit den aktuellen Anforderungen. 
 
In zwei Vorträgen wird aufgezeigt, wie wichtig die 
optimale Planung einer EWS-Anlage und die Be-
schäftigung der Bauherren mit diesem Thema ist. 
 
Die Zahl jährlich neu errichteter großer EWS-
Anlagen ist steigend; neu ist der Trend zu mitteltie-
fen EWS mit Bohrtiefen über 400 m. In mehreren 
Vorträgen wird auf die Anforderungen an die Pla-
nung großer sowie tiefer Anlagen sowie Schwierig-
keiten in der Antragsphase eingegangen. 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Beschäftigte in 
zuständigen Behörden (Wasser, Bodenschutz, 
Bergbau, Bauen), Planer, Bohrfirmen 

 
 

 
 
Anfahrt: Stadthalle Idstein, Löherplatz 
 
Anreise mit der Bahn: 
Der Bahnhof Idstein liegt an der Bahnlinie Frankfurt – 
Limburg. Vom Bahnhof sind es etwa 15 Minuten Fuß-
weg (bergab) auf der Wiesbadener Straße Richtung 
Innenstadt bis zur Stadthalle. 
 
Anreise mit dem Auto: 
Von der Autobahn A 3, Abfahrt Idstein, kommend auf 
der Wiesbadener Straße in Richtung Innenstadt fahren. 
Am innerstädtischen Kreisel in die Schulzestraße Rich-
tung Parkhaus Stadthalle abbiegen. Parkmöglichkeiten 
gibt es im Parkhaus Stadthalle. 
 
Stadtplan: 
Auf der Internetseite der Stadt Idstein: www.idstein.de, 
finden Sie über den Button Stadthalle einen Link zu 
einem übersichtlichen Stadtplan. 

 

Programm 

 

 9.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

 Dr. Thomas Schmid, 
Präsident des HLUG  

  

 9.45 Uhr Stand der Fortschreibung, Rück-
blick auf die Anhörung 

 Dr. Günther Siegert, HMUELV 
  

10.00 Uhr Genehmigungsverfahren aus 
Sicht einer Bohrfirma 

 Hans Dieter Klink,  
Hans Dieter Klink GmbH, Büttelborn 

  

10.30 Uhr Kaffeepause 
  

11.00 Uhr Notwendigkeit der optimalen Pla-
nung und Ausführung von EWS-
Anlagen vor dem Hintergrund 
steigender Energiepreise 

 Michael Wolf, 
RP Darmstadt, Wiesbaden 

 
 

11.20 Uhr Planung einer EWS-Anlage – 
Bauherren-Erfahrungen 

 Katja Schaber-Mohr, 
SCHABER GmbH, Oestrich-Winkel 

  

11.40 Uhr Responsetest und Temperatur-
messung als Grundlage der Pla-
nung großer Erdwärmesonden-
anlagen 

 Marcus Richter,  
HGC Hydro-Geo-Consult GmbH, 
Freiberg/Sachsen 

  

12.10 Uhr Mittagspause (bis 13.45 Uhr) 
 

Programm 

 

13.45 Uhr Genehmigungsverfahren für 
große geothermische Anlagen – 
eine Herausforderung an An-
tragsteller, Planer und Bohr-
firma? 

 Dr. Markus Kübert,  
tewag GmbH, Starzach 

  

14.15 Uhr Anträge zur Errichtung und Be-
trieb großer geothermischer 
Anlagen – kein Zuckerschlecken 
für die Bergbehörde. Woran 
liegt´s? 

 Gerhard Darschin, RP Darmstadt 
  

14.45 Uhr Kaffeepause 
  

15.15 Uhr Mitteltiefe Geothermie – Stand-
ortanforderungen, Technik und 
Praxisbeispiele 

 Prof. Dr. Ingo Sass, TU Darmstadt 
  

15.45 Uhr Diskussion und Abschluss der 
Veranstaltung 

  

  

 
 

Leitung: Dr. Sven Rumohr, 

Hessisches Landesamt  
für Umwelt und Geologie 

Tel.: 0611 / 6939-727 

Mail: sven.rumohr@hlug.hessen.de 
 

 


